
Zeitschrift: Das neue Leben - Im Lichte neuzeitlicher Erkenntnis : monatliche
Zeitschrift und Ratgeber über alle Gebiete der Lebensreform

Herausgeber: A. Vogel

Band: 1 (1929-1930)

Heft: 1

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Da0 neue Ceben
Monatlidie Zeitschrift u. Ratgeber über alle Gebiete der Lebensreform
Herausgegeben von H.VOGEL, VERLÄG „DÄS NEUE LEBEN-, BÄSEL

MÄRZ 1929 No. 1 1. JAHRGANG

INHALTSVERZEICHNIS:
1. Geleitwort 1

2. Neues Leben 3
3. Sonne und Rohkost im Hochgebirge 4
4. Bazillenfurcht 11

5. Neue Lebensfragen in der Erziehung 16

6. Maisligschicht 19

7. Warenbericht: 21

Trodcengemiise. Gemüsepulver. Kräu-
termalz. Trockenfrüchte. Datteln.
Birnen. Aprikosen. Apfel. Vollkorn-
teigwaren. Eine neue Reformmatratze.

8. Kleiner Anzeiger 24

GELEITWORT.
Wenn die Zeit gekommen ist, wo ein neues Leben durch stärker und

immer stärker werdende Wehen zur Geburt drängt, dann weiss man, dass
dieses in den nächsten Stunden seinen ersten eigenen Atem ziehen wird.
Nachdem das Kind den Schoss der Mutter glücklich verlassen hat, und die
Eltern aufatmend auf das liebe, zappelnde Schöpfergeschenk blicken, er-
tönt wie eine erlösende Kunde der erste Schrei, das Zeichen zum Beginn
eines neuen Lebens,

Der Schrei ist die notwendige Auslösung, die neue Lebensfunktionen
in Bewegung treten lässt.

Ob der Wickeltisch hergerichtet ist oder nicht, ob das Haus und die
Geschäfte in Ordnung sind oder nicht, ob böse oder schlechte Zeiten sind,
wenn die Zeit gekommen ist, tritt ein unwiderstehliches Gesetz in Kraft,
das dem neuen Leben zu neuer Gestaltung verhilft, und keine Macht der
Erde kann das Geborenwerden mehr hindern, denn die Zeit ist da. Wir
stehen heute in der Zeit, wo gewaltige Geburtswehen im Leibe der Mutter
Erde wühlen, und der Tag scheint nahe zu sein, wo ein Schrei Befreiung
und neues Leben verkünden wird.

Lange ist die Mutter Erde unfruchtbar gewesen, und das vor Jahrtau-
senden geborene Kind, die heutige Weltordnung, ist durch die Abweichung
ursprünglich gegebener Gesetze krank und sehr gebrechlich geworden, so
dass die Geburt einer neuen besseren Zeit von allen denkenden Menschen
als Notwendigkeit empfunden werden muss, und nur wenige sind es, die
deren Herannahen nicht wie einen angenehmen Hauch verspüren.

Wie die Vorfreude liebevoller Eltern über das Erscheinen eines neuen
lieben Lebens gross ist, ebenso erwartungsfroh ist der Blick des neuzeit-
lieh eingestellten Menschen auf die grosse Geburt einer neuen Zeit gerich-
tet und alles beglückt ihn, was mit den Augen eines besseren Verständ-
nisses schon heute davon wahrgenommen werden kann.

Gleich einer vorgeburtlichen Erziehung können wir schon heute durch
innere und äussere Umgestaltung günstig auf dieses grosse Geschehen
einwirken.

Ist es auch nicht möglich, jetzt schon alle Nachwehen getätigter Sün-
den wegzuwischen, so können wir doch wenigstens vor allem uns selbst
neues Leben in die Adern rollen lassen.
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